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Neue Kämpfe an der griechiſch bulgariſchen

Die Dardanellenflotte an der griechiſchen Küſte

Rückblick auf das Kriegs
wirtſchaftsjahr 1915

An die n e Kriegsjahres ſind andereMaßſtäbe zu legen andere Anſprüche zu ſtellen als an die
einer Friedensperiode Jm Frieden prüfen wir bei jeder
Rückſchau vor allem die äußeren Zeichen der Weiter
entwickelung unſerer Volkswirtſchaft die Ziffern der
Ein und Ausfuhr die Ausdehnung der von der Reichsbank
und den großen Privatbanken gewährten Kredite die Er
zeugungs und Verbrauchszahlen wichtiger Güter den Um
fang der Emiſſionen auf dem Kapitalmarkte Jm Kriege

oder wenigſtens in einem Kriege von der Art des gegen
wärtigen werden die Grundlagen der Wirtſchaft nicht
breiter ſondern ſchmäler denn ſie iſt vom Weltverkehr ab
geſchnitten und muß der Mitwirkung von Millionen ihrer
beſten Arbeitskräfte entbehren Nicht Wachstum und Aus
dehnung im Friedensſinne iſt es deshalb was wir von der
Kriegswirtſchaft verlangen Sie hat ihre Aufgabe erfüllt
wenn ſie das Heer und die Daheimgebliebenen rechtzeitig
und ausreichend mit allem nötigen Bedarf verſorgt wenn
ſie der großen Maſſe der darauf Angewieſenen Arbeit und
Erwerb ſichert wenn ſie den ökonomiſchen Apparat unge
ſchädigt für die kommende Friedenszeit bewahrt und wenn
ſie mit Hilfe regelmäßiger privater Kapitalbildung und
ſtörungsloſen Geldumlaufes die Mittel zur Kriegführung
ohne krampfhafte Anſpannung r Verfügung ſtellt

Unſere Kriegswirtſchaft hat alle dieſe Probleme ge
löſt Nicht alle gleichmäßig vollkommen das durfte kein
Sachkundiger erwarten er doch alle ſo daß weder die
Gegenwart unſerer Kriegführung noch die Zukunft unſerer
Friedensentwickelung gefährdet erſcheint Die glänzendſtenErfolge hatten wir auf dem Gebiete der Heeteg verſorgung

der Erwerbsſicherung für die Maſſen der Kriegfinanzierung
Weniger vollſtändig iſt die Bedarfsbefriedigung der Da
heimgebliebenen gelungen hier war mit zum Teil unüber
windlichen Schwierigkeiten und Hinderniſſen zu rechnen
Indes ſind auch die Mängel und Fehlſchläge die ſich nament
lich bei der Lebensmittelverſorgung herausgeſtellt haben
nicht entſcheidend genug um unſeren feſten Willen zum
Durchhalten auch nur im geringſten zu erſchüttern oder den
Erfolg des Krieges der ſeit langem auf unſerer Seite liegt
irgendwie zu beeinfluſſen

Am Beginn des Krieges war man geneigt die Probleme
der Arbeitsloſen und der Kreditfürſorge für die
vordringlichſten der inneren Kriegswirtſchaftspolitik anzu
ſehen Das war die natürliche Folge der privatwirtſchaft
lichen Ratloſigkeit der erſten Kriegswochen in denen
Hunderttauſende von Arbeitern auf die Straße geſetzt die
verfügbaren Barmittel verſteckt wurden und der Zahlungs
verkehr ſtockte Aus dieſer sauve qui peut Stimmung hatte
ſich die deutſche Produktionswirtſchaft ſchon nach ſehr kurzer
Zeit befreit der Kredit und Zahlungsverkehr kam in ge
regelte Bahnen die Fabriken und Werkſtätten die ihre Er
zeugung geſchickt und entſchloſſen auf die ſpeziellen Bedürf
niſſe der Kriegszeit umſchalteten öffneten ihre Pforten
und die bisher feiernden Arbeiter ſtellten ſich wieder an die
Maſchinen Noch war kein Jahr ſeit dem Ausbruch des
Krieges verfloſſen und das Bild auf dem Arbeitsmarkte
hatte ſich vollkommen verkehrt ſtatt Arbeitsloſigkeit herrſchte
Arbeitermangel Die Arbeitsloſenziffer der gewerkſchaft
lichen Berufsvereine ſank auf einen Satz der unter dem bei
günſtiger Friedenskonjunktur gewohnten blieb die Löhne
ſtiegen ungelernte Arbeiter mußten auf die Plätze gelernter
Frauen auf die von Männern geſtellt werden Zahlreiche
Kriegsgefangene fanden Verwendung in La ieen und
s den okkupierten Gebieten warben AgentenArbeitskräfte für deutſche W an Nicht ehe die
ters ſondern die Beſchaffung von Arbeitern war

das Problem Selbſt in Erwerbszweigen die wenig be
ſchäftigt waren wie das Baugewerbe verſchwand die
Arbeitsloſigkeit die in ihrem eigenen Berufe Ueberflüſſigen
fanden leicht Unterkunft in anderen Die t ſo
energiſch erhobenen Forderungen der öffentlichen Arbeits
re ln der Fran bring von Notſtandsarbeiten der
ſtaatlichen Arbeitsloſenunterſtützung ſind für die Arbeiter
vorläufig bedeutungslos geworden die Aufmerkſamkeit der
Gewerkſchaftsorganiſationen hat von ihnen ab und dem
Problem des Verbrauches und ſeiner Koſten zugewandt
Die Entwickelung der wirtſchaftlichen Pire tivität die

ſich in der Geſtaltung des Arbeitsmarktes ſpiegelt hat auch
alle beſonderen Vorkehrungen und Anſtrengungen der
Kreditfürſorge unnötig gemacht Kurz nach Kriegs
ausbruch wurden in zahlreichen Städten Kriegskredit
banken errichtet die Reichsbank räumte ihnen Wechſel
kredite in beſtimmtem Umfange ein Sie ſollten den

reellen Bedarf befriedigen den die r
Kreditinſtitute zurückwieſen Aber dieſer Bedarf ſtellte ſich
ſehr ſpärlich und langſam ein und am Ende des erſten Ge
ſchäftsjahres konnten alle Kriegskreditbanken mit Genug
tuung berichten daß ſie ſehr ſchlechte Geſchäfte gemacht und

e M Breslau 28 Dez Die Schleſiſche Ztg meldet
aus Wien Nach Blättermeldungen aus Athen bombardieren
die an den Ufern des Doiran Sees aufgeſtellten deutſchen
Batterien die engliſch franzöſiſchen Linien an deren Be
feſtigung noch gearbeitet wird

Die Ententeflotte von den Dardanellen
nach der griechiſchen Küſte dirigiert
e B Bukareſt 29 Dez Aus Athen wird gemeldet Der

große Teil der Einheiten der Ententeflotte iſt von den Dar
danellen zur griechiſchen Küſte dirigiert worden Die Kriegs
ſchiffe ſind bereits dort angekommen Vor den griechiſchen
Häfen treffen täglich engliſch franzöſiſche Kriegsſchiffe ein
Die Vierverbandsflotte kontrolliert die griechiſchen Häfen
auf das Schärfſte die Blockade ſcheint immer ſtrenger aus

geübt zu werden

Bulgariens Kkünftige Grenzen
c B Berlin 29 Dez Aus Sofig wird gemeldet daß

der Miniſterpräſident Radoslawow in einer Sitzung der
Kammermehrheit u a erklärte die Grenze Bulgariens werde
ſich bis dahin erſtrecken wohin die bulgariſchen Soldaten
vordrangen auch Monaſtir werde bulgariſch bleiben Bul
garien wird an Oeſterreich Ungarn grenzen Die Frage der
Engländer und Franzoſen wird binnen weniger Tage end
gültig entſchieden ſein
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Amtlicher Bericht der Heeresleitung
Der franzöſiſche Angriff auf den

Hirzſtein zuſammengebrochen
Neue Kämpfe auf dem Hartmannsweilerkopf

WTB Großes Hauptquartier 29 Dez 1915
Weſtlicher Kriegsſchauplatz

Weſtende wurde wiederum durch einen feindlichen
Monitor beſchoſſen diesmal ohne jede Wirkung

Der geſtern berichtete feindliche Vorſtoß am Hirzſtein
brach bereits in unſerem Feuer zuſammen Am
Abend griffen die Franzoſen zweimal die von uns zurück
eroberten Stellungen auf dem Hartmannsweiler
kopf an Sie drangen teilweiſe in unſere Gräben ein Nach
dem erſten Angriff wurde der Feind überall ſofort wieder
vertrieben Die Kämpfe um einzelne Grabenſtücke nach dem

Angriff ſind noch im Gange An Gefangenen büßten
e Franzoſen bisher fünf Offiziere und über 200 Mann ein

Die Engländer verloren geſtern zweiFlugzeuge von denen das eine nordöſtlich von Lens
durch das Feuer unſerer Abwehrgeſchütze zur Landung ge
zwungen das andere ein Großkampfflugzeug nördlich von
Ham im Luftkampf abgeſchoſſen wurde Am 27 Dezember
verbrannte ein weiteres engliſches Flugzeug weſtlich von
Lille

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
An der Küſte bei Raggaſam nordöſtlich von Tuk

z ſcheiterte der Vorſtoß einer ſtärkeren ruſſiſchen Abtei
ung

Südlich von Pinsk wurde eine ruſſiſche Feldwache über
fallen und aufgehoben

Balkan Kriegsſchauplatz
Nichts Neues

Oberſte Heeresleitung

ihre Reichsbankkredite nicht ausgenutzt hatten Bei der fort
geſetzten Steigerung der allgemeinen Erwerbsmöglichkeit
und der Flüſſigkeit der Mittel der Banken und ſonſtigen
Kreditanſtalten gab es eben wenig legitimen gewerblichen
und kommerziellen Kreditbedarf der zu Sondereinrichtungen
ſeine Zuflucht nehmen mußte

Den für Kriegszeiten wohlgeordneten und befriedigenden
Erwerbsverhältniſſen entſprachen wie ſchon erwähnt nicht
ganz die Verhältniſſe des Verbrauches Die Schwierig
teiten der Nahrungsmittelverſorgung die drückende Teue
rung die Enttäuſchungen die ſich teils aus dem Fehlen ge
ſetzlicher Vorſchriften teils aus deren ungewollten Wir

fechtbare

kungen ergaben ſind hier im einzelnen nicht zu ſchildern
Nachdem die Brotverſorgung durch Verteilungsmonopol und
Verbrauchsrationierung auf eine dauerhafte und ſichere
Grundlage geſtellt war nur mangelnde Gewiſſenhaftigkeit
in der Durchführung und gehäufte Uebertretungen des Buch
ſtabens und des Geiſtes der Verbrauchsregelungsverordnung
könnten uns auch auf dieſem Gebiete in neue Schwierigkeiten
bringen hat uns der empfindliche Futtermittelmangel ein
ganzes Bündel peinlicher Fragen beſchert die Fleiſchfrage
die Fettfrage die Milchfrage die Butterfrage Neben den
üblichen Preisſteigerungen oder wo Höchſtpreiſe feſtgeſetzt
wurden an ihrer Stelle ſind auch Verſorgungsſtockungen
eingetreten wobei manchmal die Einheitlichkeit des Reichs
gebietes durch einen gar nicht kriegsgemäßen Partikularis
mus zerriſſen ſchien Die Therapie dieſer Krankheits
erſcheinungen leidet vorläufig noch unter einem gewiſſen
Mangel an Syſtematik und Energie Aber ſie taſtet ſich all
mählich einfach iſt das ja nicht doch auf den rechten
Weg und hat ſchon manches Gute erreicht ſo die Beſſerung
der Einfuhrbedingungen durch Zentraliſierung oder zentrali
ſierte Ueberwachung des Jmports die Förderung der Fleiſch
und Fettproduktion durch Vermittlung ausländiſcher Futtker
mittel und Uebernahme eines Teiles der Beſchaffungskoſten
derſelben auf die öffentlichen Kaſſen Nimmt man wie das
in der eben erwähnten Art ſeitens der preußiſchen Regierung
geſchehen iſt ſtärkere finanzielle Opfer in Kauf ſo läßt ſich
auch gegen die Teuerung noch mancherlei ausrichten

Daß die von unſeren Feinden mit Unrecht ſo eifrig ver
folgten Mißlichkeiten der Lebensmittelverſorgung die Staats
freudigkeit unſeres Volkes ſeinen Willen zum Ausharren
auch nicht im entfernteſten berühren dafür iſt die glanzvolle
Geſtaltung unſerer Kriegsfinanzen der beſte unanBeweis Die organiſatoriſche Einſtellung der Pro
duktions wirtſchaft auf den Kriegszuſtand bot bloß die
techniſche Möglichkeit des Erfolges ſeine unentbehrliche
pſychiſche Vorausſetzung war das uneingeſchränkte Ver
trauen das volle Bekenntnis zum kämpfenden Vaterland
Jm harmoniſchen Konzert der deutſchen Kriegswirtſchaft ſind
die 12 Milliarden Zeichnungen und die beinahe 4 Millionen
Zeichner der dritten Kriegsanleihe der ſchmetternde Fan

farenklang r
Die Salonikifrage

c B Aus dem Haag 29 Dezbr Echo de Paris ſagt
daß man in artilleriſtiſcher Hinſicht in Saloniki für alle Fälle
gerüſtet ſei aber die Zahl der Mannſchaften laſſe noch zu
wünſchen übrig Die Verbündeten hätten bisher 1100 Ge
ſchütze 7 iſt das nicht Aufſchnitt Red ausgeſchifft eine
Anzahl Batterien allergrößten Kalibers ſei noch unterwegs
Ferner ſeien 800 Kilometer Stacheldraht in Saloniki und
an den äußeren Verſchanzungen verwendet worden

Rhallis führt unſere Feinde ab
WTB Berlin 29 Dez Der Corrtere della Sera meldet

laut verſchiedenen Morgenblättern der griechiſche Miniſter
Rhallis habe auf die Frage was die Regierung tun werde
wenn die Bulgaren und Deutſchen die Grenze überſchreiten
würden mit der Gegenfrage geantwortet Warum brachtet
Jhr uns in dieſe Lage Warum verſteift Jhr Euch darauf
in Saloniki zu bleiben Jhr kamt um Serbien zu helfen
aber dieſe heldenmütige Nation iſt vernichtet Demnach be
ſteht der Zweck Eurer Expedition nicht mehr Wir ſind be
ſorgt um das Leben und Eigentum von Millionen griechiſcher
Untertanen in der Türkei und Kleinaſien Geht fort von
Saloniki Dann wird kein Deutſcher kein Bulgare kein
Türke griechiſchen Boden betreten

t

Heftige Kämpfe in Aegypten
2 B Budapeſt 29 Dez Jn Weſtägypten und im Sudan

haben wie aus Athen gemeldet wird heftige Kämpfe
zwiſchen engliſcher Kolonialmiliz und ſtarken eingeborenen
Truppen ſtattgefunden Die Eingeborenen ſind vorzüglick
ausgerüſtet und verfügen über moderne Artillerie Die
Nachricht von dem engliſchen Rückzug von Gallipoli hat ſick
trotz der ſtrengen Zenſur in Aegypten unter den Einge
borenen verbreitet

Die feindlichen Reſte auf Gallipolt
e B Aus dem Haag 29 Dezbr Der Nieuwe Rotter

damſche Courant meldet aus Sofig Nach türkiſchen Mel
dungen beträgt die Zahl der verbündeten feindlichen Streit
kräfte auf Gallipoli zurzeit nur noch 25 000 Mann

Türkiſche Angriffe auf Gallipoli
Zürich 28 Dez Der Tagesanzeiger meldet Das

engliſch franzöſiſche Dardanellenabenteuer geht ſeinem Ab

e



be Kate aus dem Sack eiane ſich

hluß entgegen Die Türken unkernehmen ſowohl von der
europätſchen wie von der aſiatiſchen Seite her heftige Be
ſchießungen der Stellungen der engliſch franzöſiſchen
Truppen auf der Südſpitze von Gallipoli ſo daß deren Lage
von Tag zu Tag ſchwieriger und hoffnungsloſer wird

Des Sultans Dank an Liman v Sanders
Jnfolge des Sieges über die Engländer und der Räu

mung von Anaforta und Ari Burun ließ der Sultan dem
e der 5 Armee Liman v Sanders Paſcha
ſeine kaiſerlichen Grüße übermitteln wofür dieſer durch
Vermittelung des Kriegsminiſteriums dem Sultan danken
ließß Bei der Uebergabe der Fahnen an die türkiſchen Truppen

am Sonntag hielt der Sultan in Marſchallsuniform an die
Soldaten eine Anſprache worin er ſeine hohe Befriedigung
über die Fortſchritte der Armee ausdrückte dem Allmächtigen
für die Siege dankte und ihn anflehte daß weitere folgen
möchten Der Feier wohnten Enver Paſcha alle übrigen
Miniſter und der bulgariſche Militärattaché bei

e

Zur Kriegslage
ſchreibt H Stegemann im Bund Als die Italiener Tri
polis eroberten beſetzten die Engländer auf Grund eines
engliſch italieniſchen Uebereinkommens Solum und ſchafften
ſich dadurch eine weit nach Weſten vorgeſchobene Auslug
und Sicherungsſtation ihres ägyptiſchen Be
ſitz es So weitſichtig ſie damals handelten hätten ſie ſich
doch kaum träumen laſſen daß von hier aus einmal in einem
großen Kriege der erſte ernſthafte Vorſtoß gegen Aegypten
erfolgen ſollte Das iſt nun geſchehen Die türkiſche amt
liche Meldung über das Gefecht von Matruh die die
frühere engliſche wirkſam ergänzt beweiſt dies Allem An
ſchein nach iſt es türkiſchen Sendboten und Offizieren ge
lungen bei Solum an Land zu gehen ſich mit den Senuſ
en in Verbindung zu ſetzen und die engliſche Beſatzung von
Matruh zu überfallen Hat der Kampf auch 250 Kilometer
weſtlich des Niltales ſtattgefunden und für die Engländer
nur die Bedeutung eines unglücklichen Rückzugsgefechtes ſo
wird dadurch doch die Verletzlichkeit ihres ägyptiſchen
Beſitzes bewieſen Aegypten kann nur dann als bedroht
gelten wenn der Angriff konzentriſch angelegt wird und ſich
nicht auf eine frontale Berennung des Suezkanals be
ſchränkt Werden die Engländer genötigt an der offenen
Weſtgrenze und im Sudan ſtarke Kräfte aufzuſtellen
um den Einbrüchen der Senuſſen und der Sultane des
Sudans zu begegnen ſo kommt das auf eine Zerſplitterung
ihrer ſtarken Macht heraus ganz abgeſehen davon daß das
Flugfeuer ſolcher Aufſtände ſich leicht unter die Bevölkerung
des Niltales verirren kann Die Hauptangriffsfront bleibt
freilich der Suezkanal

Es iſt nicht anzunehmen daß das Gefecht von Matruh
eine vereinzelte Erſcheinung bleibt und man muß den
Vorgängen in Aegypten jetzt vermehrte Aufmerkſamkeit
widmen

Die Türkei hat jetzt fünf Armeen nicht nur aufgeſtellt
ſondern wirklich unter den Waffen ſo raſch hat ſich für ſie die
Freilegung der Verbindung nach Konſtantinopel gelohnt
An den Dardanellen ſpricht das konvergierende Feuer das
von ſchweren türkiſchen Batterien von Krithia und von
dem aſiatiſchen Ufer auf die an der Südſpitze der Halb
inſel feſtgeklemmten letzten Staffeln des engliſch franzöſi
ſchen Expeditionskorps ausgeführt wird deutlich für die
Heranführung neuer Geſchütze und Munition Ob es den
Alliierten gelingt ſich auf die Dauer unter dieſem Feuer zu
halten wird ſich zeigen

An der Jrakfront kämpfen die Engländer immer
n in glücklicher Verteidigung von Kut el Amara das
mehr und mehr als zerniert erſcheint

Jm Hräient ſind alſo die Alltierten vornehmlich die
Engländer jetzt auf allen Punkten in die Verteidigung ge
drängt nur am Kaukaſus und in Perſien haben
ruſſiſche Vorſtöße noch offenſive Bedeutung ohne daß
man nachprüfen könnte wie ſtark die dort verwickelten Kon
tingente ſind Der Vorſtoß der Ruſſen nach Perſien hinein
läßt ſich daher ſtrategiſch noch nicht abwägen hat aber das
perſiſche Problem ohne Frage endgültig in Bewegung
gebracht

Die Einkommenſteuer in
Frankreich

Unmittelbar nach der Slegrrar eine hat der glorreiche
Sieger eine böſe Schlappe in der Volksvertretung erlitten
die im Frieden vielleicht ſeinen Rücktritt zur Folge gehabt
hätte der Staatshaushaltsausſchuß der Kammer hat mit
18 gegen 4 Stimmen wieder einmal die Durchführung der
ſchon vor dem Kriege Geſetz gewordenen Einkommenſteuer
beſchloſſen Am 21 Februar 1913 hatte die Kammer auf
Antrag des Finanzminiſters Caillaux einen Zuſatz zum
Finanzgeſetz angenommen wonach vom 1 Januar 1915 an
die bis dahin beſtehenden vier direkten Abgaben durch eine
allgemeine progreſſive Einkommenſteuer nach deutſchem
Muſter erſetzt werden ſollten Nach viermaligem Hin und
Her zwiſchen Kammer und Senat nahm endlich am 3 Juli
1914 auch der Senat im Grundſatz wieder erneut eine all
gemeine Steuer auf das Einkommen an Das Geſetz kam
dann am 15 Juli 1914 zuſtande Dann kam der Krieg und
die t der Einkommenſteuer wurde durch Geſetz
vom 26 Dezember 1914 verſchoben bis zum 1 Januar 1916
Man dachte dabei der Krieg wäre bis dahin zu Ende Da
er aber noch nicht zu Ende iſt und während des Krieges keine
Vorarbeiten zur Durchführung der Steuer geleiſtet worden
ſind ſoll das Geſetz mit dem 1 Januar 1916 in Kraft treten
und die nachträgliche Einziehung der Steuer für 1916 biszum 3 Dezember 1916 durchgeführt ſein Bis dahin poſf

man iſt auch Ribot mit ſeinen Einziehungsmaßregeln ſo
weit Ob er wirklich ſo weit iſt erſcheint S fraglich Bei
der Behandlung der Frage im Staatshaushalt iſt gerade der
Finanzminiſter Ribot als der ſchärfſte Gegner der Ein
kommenſteuer aufgetreten Natürlich wußte er die Sache
geſchickt ſo zu drehen daß er ſich als einen warmen über
zeugten Freund der gerechteſten aller Steuern ausgab aber
aus Zweckmäßigkeitsgründen ſei er während des Krieges da

m gegen Einmal fehle bei der Veranlagung der ſteuer
kräftigſte Teil Frankreichs die noch immer von den Deutſchen

h ten 10 Departements Nordfrankreichs Dann ſeien die
e erfahrenſten Veranlagungsbeamten eingezogen und das
Steuerperſonal ſei überhaupt unzureichend Schließlich

und damit läßt der Vorkämpfer der franzöſiſchen Geldkreiſe
die Kriegaszeit über

ſaupk ntht er Einführung einer in das Geldweſen FrankBe ſo e eerekrek Steuer Der Haushaltsaus
ſchuß der Kammer war anderer Anſicht mit 18 gegen 4
Stimmen ſetzte er ſeinen Finanzminiſter ins Unrecht was
weitere Folgen allerdings nicht haben wird Die Blätter
die die Intereſſen der Geldleute vertreten ſchimpfen natür
lich Der Temps vom 16 bringt einen ſchon durch ſeine
Ueber chrift auffallenden Aufſag gegen die Steuer
ſchnüffelei Er klingt ganz wehmütig in die Erinnerung
aus vor dem Kriege hätten die Fanatiker der Steuer
37 ſere das Eintagsminiſterium Ribot 10 bis 12 Juli
1914 eben über die Einkommenſteuerfrage zu Fall gebracht
Wir wollen dieſe Erinnerung noch etwas ergänzen Vor
dem Kriege hat ein anderes Finanzblatt der Figaro im
Intereſſe des Geldbeutels ſeiner Auftraggeber den Verfechter
der Einkommenſteuer in einer ſo maßloſen Weiſe auch per
ſönlich angegriffen daß die Frau des Angegriffenen den
Chefredakteur des Figaro Calmette am 16 März 1914
mit dem Revolver niedergeſchoſſen hat alles wegen des
Patriotismus des Geldbeutels Dieſelben Geldbeutel Jnter
eſſen beherrſchen trotz der Union Sacrée den Temps den
z gaton den Matin und die anderen Geld und Börſen
blätter mit den zugehörigen Kreiſen noch heute Sie werden
durch ihr Ribot die Durchführung der Einkommen
kiſen nach deutſchem Muſter auch noch weiter zu verhindern
wiſſen

Die Einberufung des Jahrgangs 1917 und die franzöſiſche
Kammer

WTB Paris 28 Dez Der Senat erörterte den Geſetz
entwurf über die Einberufung des Jahrgangs 1917 den die
Kammer bereits angenommen hatte Gervais Bericht
erſtatter des Heeresausſchuſſes erklärte der Ausſchuß habe
die Frage der Truppenſtärke geprüft und ſei nicht be
unruhigt denn man habe genug Männer um den Ende
durchzuhalten Der Kriegsminiſter Gallieni griff in die
Verhandlungen ein und erklärte Die Einſtellung des Jahr
gangs 1917 iſt nur eine Vorſichtsmaßregel Dieſer Jahr
gang ſtellt nur einen Teil der Hilfsmittel dar die uns zur
Verfügung ſtehen Wir wollen ſie alle nutzbar machen zu
dieſem Zwecke mit Jrrtümern der Verwaltung brechen und
uns weder vor e noch vor Verantvwortlichkeiten
fürchten Nach Aus denn über die Vorkehrungen für
die Einſtellung des Jahrgangs 1917 ſchloß Gallieni mit den
Worten Frankreich das vor 18 Monaten den Frieden
wollte will heute den Krieg mit aller Willenskraft
und wendet alle ſeine Hilfsmittel daran Wer das Wort
Frieden ausſpricht wird als ein ſchlechter Bürger betrachtetDer Jahrgang 1917 wird hinausgehen und das Volk be
gleitet mit ſeinen Wünſchen die jungen Leute welche wer

zu dem großen Kampfe vorbereiten werden der erſt endigen
wird wenn Frankreich in Uebereinſtimmung mit ſeinen
Alliierten ſagen kann Jch mache halt ich habe erreicht
was ich wollte und nehme meine Friedensarbeit wieder
auf Allgemeiner Beifall Der einzige Artikel des Geſetz
entwurfes wurde einſtimmig angenommen ebenſo wurde be
ſchloſſen die Rede des Miniſters öffentlich anzuſchlagen

Andauernde Miniſterkriſis in
England

c B Berlin 29 Dez Mehrere Morgenblätter melden
aus Amſterdam daß die Miniſterkriſis in England fort
dauere Der parlamentartſche Mitarbeiter der Times
ſagt daß die Lage des Miniſteriums Asquith nunmehr viel
leicht ſogar kritiſch geworden ſei

Die heikle Lage des engliſchen Kabinetts
Die Meinungsverſchiedenheiten der Miniſter

c B Rotterdam 28 Dez Der Rotterdamſche Courantmeldet aus London Der Sekrige Kabinettsrat in dem über

die Ergebniſſe der Werbekampagne Lord Derbys
beraten wurde gelangte zu keinem Entſchluß Heute
wird das Kabinett die Beratungen fortſetzen Der parla
wentariſche Mitarbeiter der Times ſchreibt daß der Zu
ſtand geſtern abend heikel war und heute vielleicht noch
kritiſcher werden wird Einige Miniſter dringen darauf
ſofort die Dienſtpflicht einzuführen da dieſe allein dem
Premierminiſter die Möglichkeit gebe ſein Verſprechen ein
zulöſen Andere wieder wollen den Unverheirateten noch
einmal Gelegenheit geben ſich anwerben zu laſſen Eini
von ihnen erklärten daß ein Verſprechen bei dem ſie nicht
zu Rate gezogen wurden für ſie nicht bindend ſein könne
Beide Gruppen ſetzen ſich aus Liberalen und Unioniſten zu
ſammen Neben ihnen gibt es noch eine dritte Gruppe die
bisher aber zu keinem entſcheidenden Entſchluß Warpt iſt
Der parlamentariſche Mitarbeiter der Times glaubt daß
Asquith trachten werde ſein Verſprechen einzuhalten und
dar rig verſuchen werde zu verhindern daß einige
Miniſter ihr Amt niederlegen Durch ein energiſches Vor

hen könne dies vielleicht noch erreicht werden obwohl die
usſichten dafür geſtern entſchieden ungünſtig geweſen ſeien

Der parlamentariſche Mitarbeiter der Daily News
ſchreibt daß das Kabinett ſich nicht nur mit Asquiths Ver
ſprechen befaſſe ſondern auch mit anderen ernſten die neu
tralen Staaten angehenden Fragen

Lord Derbys Mißerfolg
Rotterdam 28 Dez Lloyd George erklärte in einer

Rede in Glasgow Lord Derbys Werbeergebniſſe ſeien noch
e genügend für die Gewinnung des Krieges durch Eng
and

Die beharrliche Verweigerung ziffernmäßiger Angaben
über die Werbeergebniſſe findet durch Lloyd Georges Rede
eine hinreichende Erklärung

Vermiſchte Kriegsnachrichten

Die Kaiſerin an die Krankenpflegerinnen
e B Berlin 28 Dez Die Kaiſerin hat den Kaiſer

lichen Kommiſſar und Militärinſpekteur der freiwilligen
Krankenpflege bei der Armee im Felde Fürſten zu Solms
Baruth mit der Bekanntgabe des nachſtehenden Hand
ſchreibens beauftragt

Beim Herannahen des Weihnachtsfeſtes iſt es Mir Be
dürfnis den Angehörigen der freiwilligen Krankenpflege
insbeſondere allen Schweſtern und weiblichen Hilfskräften
die nun ſchon zum zweiten Male das Feſt in Feindesland

l

ſekern einen herzlichen Gruß aus der Heimat zu ſenden und
dabei zum Ausdruck zu bringen mit wie ſtolzer Freude esMich erfüllt daß die Freiwitlge Krankenpflege ſich in vollem

Maße den Anforderungen gewachſen gezeigt hat die die
ernſte Zeit die unſer Vaterland durchlebt an ihre hin
gebende Pflichttreue ſtellt Je länger der Krieg dauert deſto
größer ſind die Opfer die er von jedem draußen und in der
Heimat verlangt deſto feſter iſt aber auch Mein Vertrauen
daß alle die dazu berufen ſind ſeine Leiden zu lindern aus
harren werden Mit unerſchütterlicher Treue bis der Sieg
erſtritten iſt den wir von Gott erbitien Er wird auch dieſe
Liebesarbeit ſegnen

Euer re erſuche Jch dies bekanntzugeben
Neues Palais den 18 Dezember 1915

gez Auguſte Viktoria
Ein kaiſerliches Geſchenk für oſtpreußiſche Poſtbeamtinnen

c B Königsberg i Pr 28 Dez Jm Namen des Kaiſers
verlieh der Staatsſekretär des Reichspoſtamts den Poſt
agentinnen Laadn in Laugallen Wilck in Deutſch Krot
tingen Raſenfeld in Nimmerſatt und der Telegraphen
gehilfin Roeſel in Memel je ein goldenes Armband mit gol
dener Uhr Auf dem Jnnendeckel befindet ſich die Jnſchrift
Für Mut und Treue im ren Kriege Auf Allerhöchſten

Befehl Seiner Majeſtät des Kaiſers und Königs 1915

Der bulgariſche Generaliſfimus über
die Kriegslage

Der Sofioter Berichterſtatter des Az Eſt hatte eine
Unterredung mit dem bulgariſchen Oberkommandierenden
General Schekow der ihm erklärte der Krieg für Bulgarien
ſei noch nicht zu Ende da jenſeits der Grenze der Neu
eroberungen ein ſtarker Feind ſtünde Die Bedeutung der
Beſetzung Salonikis für die Entente liege darin daß ſie da
durch ein wert volles Fauſtpfand für Friedens
ver handlungen in Händen hätte das möglicherweiſe
durch eine entſprechende Entſchädigung eingelöſt werden
müßte da es den bulgariſchen Intereſſen widerſpräche daßdie feindlichen Mächte auch ſah dem Kriege Saloniki als
Stützpunkt behielten Die Bulgaren ſeien 20 Kilometer weit
in Albanien eingerückt würden aber einſtweilen nicht weiter
gehen um die griechiſchen Jntereſſen nicht zu verletzen Wir
Bulgaren betrachten unſer Bündnis mit den Mittelmächten
nicht nur als militäriſch ſondern auch als politiſfch
und berückſichtigen daß wir bei den Operationen unſeresHeeres perten Verbündeten keine Schwierigkeiten bereiten

dürfen Wir glauben daß Rumänien auch weiter neutral
bleiben wird befürchten auch nicht kraftvolle ruſſiſche Ein
fälle weder über Rumänien noch vom Schwarzen Meer her
obwohl die Armee des Zaren jetzt ſchon Verſuche angeſtellt
5 Unſere Bündnispflicht lautet auf Beiſtellung von vier

iviſionen gegen die Serben Wir leiſteten mehr und wer
den bis zu Ende tun was unſeren Jntereſſen nicht zuwider
läuft und unſeren Verbündeten dient Unſere Truppen nach
der Weſtfront in terte zu bringen ſtünde nicht
mehr im r unſerer Verbündeten weil Deutſch
land dort unſere Hilfe nicht braucht eine Ent
ſendung nach dort aber in er den Eindruck er
wecken könnte als ſeien unſere Verbündeten dort ſchwach
Ueber ein Unternehmen gegen den Suezkanal zu ſprechen
wäre verfrüht Wir können ruhig die r abwarten
denn wir ſind noch weit entfernt den letzten Teil hervor

holen zu müſſen 2 T
Alle engliſchen Kolonialtruppen von der Weſtfron

entfernt
Baſel 28 Dez Ueber Lyon wird berichtet daß außer

den Jndern auch die übrigen engliſchen Kolonialtruppen au
Frankreich fortgebracht worden ſind

Rücktritt Rußkis aus dem ruſſiſchen Kriegsrat
Aus Petersburg wird indirekt gemeldet General Rußki

hat aus Geſundheitsrückſichten ſeine Mitgliedſchaft zuw
Reichsrat und zum oberſten Kriegsrat niedergelegt

Die ſerbiſchen Dokumente
e A Wien 28 Dez Aus Sofia wird gedrahtet Der

Sobranje iſt eine Zuſammenſtellung von Dokumenten aus
dem ſerbiſchen Staatsarchiv in Niſch zugegangen Sie um
faßt u a etwa 20 Akten des ſerbiſchen Miniſteriums des
Aeußern der ſerbiſchen Offizierliga und des Kronprinzen
Alexander für die Vorbereitungen zur Ermordung des Erz
herzogs Franz Ferdinand und der Herzogin von Hohenbero
im Juni 1914
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Deulſches Reich
Deutſche Rieſenerfolge im

Jnlande
Ein Sieg der deutſchen Wiſſenſchaft

e B Bremen 29 Dez Jn der geſtrigen Sitzung des
gremer Kaufmannskonvents hielt der Präſident der Bremer

andelskammer Herr Alfred Lohmann eine bemerkens
DHerte Anſprache über die Kriegsereigniſſe dieſes Jahres in
der er u a auch auf die Abſperrung Deutſchlands von der
Rohſtoffzufuhr des näheren einging Dabei machte er fol
gende ſenſationlle Mitteilungen

ch kann hier mitteilen daß ich Gelegenheit hatte amt
lich ſeſtzuſtellen daß ſeit 8 Monaten nicht ein Kilogramm
Baumwolle mehr für die Pulverfabrikation verarbeitet
worden iſt Dank der Arbeit deutſcher Wiſſenſchaft und Jn
duſtrie iſt es gelungen aus den unermeßlichen Beſtänden
unſerer deutſchen Wälder einen Zellſtoff herzuſtellen
welcher billiger und weit geeigneter iſt als Vaumwoille zur
Pulverfabrikation auch nach dem Kriege werden die
deutſchen Munitionsfabriken nicht ein Kilo Vaumwolle mehr
pon Amerika kaufen Der zweite wichtige Beſtandteil der
Salpeter von welchem wir zwei Drittel der geſamten
chileniſchen Produktion bisher bezogen haben wird nunmehr
ausſchließlich aus der Luft in Deutſchland fabriziert Unſere
Fabriken ſind bereits ſo weit gediehen daß ſie mit dem
kommenden Frühjahr die geſamten Bedürfniſſe an Stickſtoff
auch für die Landwirtſchaft decken und dauert der Krieg
noch etwas länger ſo werden unſere Stickſtoffabriken in der
Lage ſein ſogar zu exportieren Drittens machte er noch die
Mitteilung daß die deutſche Jnduſtrie nunmehr den
Kampfer der für die Sprengſtoffe unentbehrlich iſt
ebenfalls künſtlich herſtelle und zwar billiger und beſſer als
der vom Ausland bezogene Kampfer Auch in dieſer Hin
ſicht habe ſich Deutſchland vom Auslande vollkommen unab
hängig gemacht

Preußiſche Landtagsarbeiten
Erkundung unſeres Berliner Mitarbetters

Der Haushaltsplan für 1916,/17 wird nach dem Muſter
des vorjährigen aufgeſtellt werden bis auf diejenigen Poſten
die ſich genau überſehen laſſen Die Dispoſitionsfonds bei
verſchiedenen Verwaltungen werden gekürzt erſcheinen Die
Eiſenbahneinnahmen ſind mit einem geringeren Ueber
ſchuß veranſchlagt wegen der geſtiegenen Betriebskoſten in
folge Verteuerung des Materials Erhöhung der Arbeiter
löhne uſw Zur Deckung der Steuerausfälbe ſollen 100 Mil
lionen aus neuen Zuſchlägen zur Einkommenſteuer ge
wonnen werden wobei indes die unteren Klaſſen verſchont
bleiben können Bisher zahlen wir bereits 63 Prozent ſo
daß die Zuſchläge ſich verdreifachen werden Wer bisher
an Zuchſlägen 25 Prozent ſeiner Steuer zu zahlen
hatte wird wahrſcheinlnch in Zukunft 50 bis 60 Prozent
zu zahlen haben Ueber Einzelheiten dieſer Vorlage
ſind die Verhandlungen im Staatsminiſterium noch
nicht abgeſchloſſen Es ſteht auch noch nicht feſt ob dieſe
neuen Zuſchläge nur für ein Jahr erhoben werden ſollen

Jn der üblichen großen Eiſenbahnkreditvorlage wirdauch eine zweite zweigleiſige Bahn nach Oſtpreußen vorge

ſehen ſein Wahrſcheinlich wird dem Landtage auch eine
neue Kriegskreditvorlage zugehen da von dem
alten Fonds von 158 Milliarden nur noch 400 Millionen
vorhanden ſind Von ſonſtigen Vorlagen kommt nur das
Fiſchereigeſetz in Betracht

Das rumäniſche Getreidegeſchäft
Die Köln Ztg veröffentlicht folgende Zuſchrift

Das Getreidegeſchäft der 50 000 Waggons mit Rumänien
wird als abgeſchloſſen gemeldet Man kennt noch im großen
und ganzen die Bedingungen die leider nicht ſehr zufrieden
ſtellend für Der Abſchluß wurde von der deutſchen
und öſterreichiſchungariſchen Einkaufsgeſellſchaft getätigt
aber die Führung dürfte doch wohl die deutſche Zentral
Einkaufsgeſellſchaft gehabt en denn Deutſchland iſt der
größere Abnehmer und Zahler Die 50 000 Waggons koſten
ab rumäniſche Abgangsſtation 16124 Millionen Lei darauf
iſt ein Ausfuhrzoll von 29 Millionen Lei zu zahlen alſo
18 Prozent Von dieſen 29 Millionen ſind wie gemeldet
von uns 1458 Millionen in blankem Gold zu erlegen Man
fragt ſich Waren dieſe ſchweren Bedingungen bei ſo hohen
Preiſen nötig Nein Rumänien hat dieſe harten Be
dingungen und die hohen Preiſe obwohl der Kauf noch
unter den geradezu unfaßlichen rumäniſchen Mindeſtpreiſenabgeſchloſſen iſt aufgeſtellt um aus der ſcheinbaren Ktotlage

der Mittelmächte Nutzen zu ziehen Jetzt befand es ſich aber
ſelbſt in einer Rotlage denn zwei Ernten liegen unverkauft
und können nur an die Zentralmächte ausgeführt werden
dazu gebraucht Rumänien auch vieles ſehr notwendig von

r cm

beglunt unser grosser Saison

Wanne

Montag

Januar

Geschäftshaus

Räumun

üns z B Kohle Selbſtverſtändlich hätten wir nicht die ſ dent ablegte gebrochen
wirtſchaftliche Notlage Rumäniens ausnutzen ſollen da wir
nur in ſehr freundſchaftlichen Beziehungen zu ſtehenaber die Bedingungen hätten angenſenet ſein dürfen

ſie jetzt als Zwang uns gegenüber erſcheinen Die
Leitung der ZentralEinkaufsgeſellſchaft ſcheint zu ſehr ihre
Monopolſtellung im Auge zu haben Wir können dieſen
Ausführungen nur zuſtimmen

Zu ver ſog Haager Friedenskonferenz
wird aus dem Bureau des ſozialdemokratiſchen Parteivor
ſtandes dem Vorwärts geſchrieben Jn der Preſſe werden
allerlei Mitteilungen gemacht über eine im Haag abge
haltene ſozialiſtiſche Friedenskonferenz Richtig iſt nur
daran daß die Genoſſen Ebert und Scherdemann am 22 De
zember im Haag mit den holländiſchen Mitgliedern des
Exekutivkomitees des Jnternationalen ſozialiſtiſchen
Bureaus eine informatoriſche Ausſprache gehabt haben

Die Anſprache des Papſtes

WTB Köln 26 Dezember Wie die Köln Volksztg
ſchreibt hat Papſt Benedikt XV kürzlich beim Empfang des
Vorſtandes der Opera della Preſervazione della Fede in
Roma einem Verein zur Erhaltung des Glaubens in
Rom über die daſelbſt betriebene antikatholiſche Pro
paganda lebhafte Klagen geführt und die von ihr ange
wandten Methoden ſcharf mißbilligt einzelne hierbei ge
brauchte Wendungen ſind als Mißachtung und Kritik der
deutſchen Evangeliſchen gedeutet worden Ueber den Sinn
der päpſtlichen Kundgebung befragt hat Kardinal von Hart
mann der kürzlich aus Rom zurückgekehrt iſt auf Grund
genauer Jnformationen u a geſagt Der Papſt dachte bei
ſeiner Anſprache an die Opera della Preſervazione della
Fede in Rom nicht im mindeſten daran die deutſchen Pro
teſtanten zu kränken Hierzu war ja kein Grund vorhanden
Die Anſprache richtete ſich gegen die beiden Sekten der Me
thodiſten in der Via Nazionale und an der Piazza Cavour
die ſeit Jahren durch die Freimaurer unterſtützt mit allen
Mitteln daran arbeiten das römiſche Volk der Kirche zu
entfremden Die Methodtſten veranſtalteten nach Kriegs
ausbruch Umzüge gegen die Zentralmächte ſie hielten ſpäter
Konferenzen gegen die deutſchen Barbaren anläßlich der
Torpedierung engliſcher und franzöſiſcher Schiffe ab Die
Nennung Luthers und Calvins iſt auch mißdeutet worden
Der Papſt hat ſich nur dagegen ausgeſprochen daß deren
Lehren in Rom zur Herrſchaft gelangen Niemand kann es
dem Papſt verdenken wenn er dafür ſorgt daß in der Stadt
der Päpſte der katholiſche Glaube unverſehrt erhalten bleibt
Die deutſchen Proteſtanten ſind ſonach durch die Rede des
Papſtes durchaus nicht berührt ſie richtet ſich ausſchließlich
gegen die
Rom

Notiz Die Ausführungen des Kardinals von Hart
mann decken ſich im weſentlichen mit den Erklärungen die
dem Kgl Preußiſchen Geſandten beim Päpſtlichen Stuhl
aus dem Vatikan zugegangen ſind

Zucker Beſtandsaufnahme
Der Reichsanzeiger enthält folgende Bekanntmachung des

Reichskanzlers über die Wiederholung der Anzeige der Beſtände
von Verbrauchszucker

Auf Grund des S 1 Abſ 4 der Bekanntmachung über Ver
re vom 27 Mai 1915 Reichs Geſetzbl S 308 be

imme ich
Wer Verbrauchszucker mit Beginn des 1 Januar 1916 in Ge

wahrſam hat iſt verpflichtet die vorhandenen Mengen getrennt
nach Arten und Eigentümern unter Nennung der Eigentümer der
Zentral Einkaufsgeſellſchaft m b H in Berlin anzuzeigen Zu
dieſem Zwecke haben die Berechtigten deren Zucker in fremdem
Gewahrſam liegt den Lagerhaltern nach dem 1 Januar 1916 un
verzüglich die ihnen zuſtehenden Mengen anzuzeigen Die An
zeigen an die Zentral Einkaufsgeſellſchaft m b H ſind bis zum
10 Januar 1916 abzuſenden Anzeigen über Mengen die ſich mit
Beginn des 1 Januar 1916 auf dem Transport befinden ſind

ne arig nach dem Empfange von dem Empfänger zu er
atten

Die Anzeigepflicht erſtreckt ſich nicht
1 auf Mengen die im Eigentume des Reiches eines Bundes

ſtaates oder Elſaß Lothringens insbeſondere im Eigentume
der Heeresverwaltungen oder der Marineverwaltung ſowie
5 Mengen die im Eigentum eines Kommunalverbandes

ehen
auf Mengen die insgeſamt weniger als 50 Doppelzentner
betragen

t

Ausland
Revolutionäre Erhebung gegen Juanſchikai
Peking 29 Dez Meldung des Reuterſchen Bureaus

Der Militärgouverneur von Yunnan erließ eine Proklamg
tion in der die Unabhängigkeit Yunnans erklärt wird Es
heißt darin daß Juanſchikai die Eide welche er als Präſi

freimaureriſchmethodiſtiſchen Treibereien in

habe und den Eemahnungen die
Republik wieder herzuſtellen nicht nachgekommen ſei Zahl
reiche aus nördlichen Truppen beſtehende Verſtärkungen
werden nach dem Süden transportiert

Wie demſelben Bureau aus Schanghai gemeldet wird
ſagte ein revolutionärer Führer aus Japan der von einem
Berichterſtatter befragt wurde es hänge nunmehr von den
anderen Militärgouverneuren ab ob ſie ſich der Revolution
anſchließen wollten die vor 14 Tagen endgültig beſchloſſen
worden ſei Ferner ſagte er voraus daß vor Ablauf dieſer
Woche zu welcher Zeit Juanſchikais Proklamation der Mon
archie erwartet werde eine allgemeine Erklärung gegey
Juanſchikai erfolgen würde

Die Wirkung der ſchwediſchen Repreſſalien gegen Eugland
Die Kopenhagener National Tidende meldet aus Stock

holm Die von den Engländern beſchlagnahmte ſchwe
diſche Paketpoſt wurde freigegeben 191 Poſt
ſäcke kamen geſtern in Göteborg an weitere 339 werden er
wartet Trotz dex Sperrung des engliſchen Durchgangs
verkehrs nach Rußländ durch Schweden trafen dort 639 Säcke
mit Paketen ein die von England nach Rußland beſtimmt

Lehte Depeſchen

Kämpfe in Perſien
T V Petersburg 29 Dezbr Die Petersburger Tele

graphen Agentur meldet Der ruſſiſche Generalſtab teilt mit
an der kaukaſiſchen Front haben unſere Truppen im Weſten
von Hamadan die Stadt Aſſadaabad beſetzt Jn einem Ge
fecht im Süden von Teheran gegen Gendarmen machten wir
71 Gefangene

Großfürſt Nikolajewitſch nach Petersburg
berufen

T U Budapeſt 29 Dez Die Blätter wiſſen zu melden
daß Großfürſt Nikolajewitſch zu einem wichtigen
Kriegsrat nach Petersburg berufen wurde

Die Dardanellentruppen in Alexandrien angekommen
T V Amſterdam 28 Dez Aus London wird gemeldet

daß die von Gallipoli abtransportierten engliſchen Truppen
teilweiſe in Alexandrien angekommen ſind Der Reſt der
neue Uniformen und Ausrüſtungen aus Saloniki erhält
folgt bald

Japaniſche Abſichten auf Holländiſch Jndien
T V Haag 29 Dez Wie die, Haager Abendpoſt aus

Batavia meldet iſt es kein Geheimnis daß in Japan Stim
mung gegen NiederländiſchIndien gemacht und etwas aus
geheckt wird was zu ſeiner Verwirklichung nur den Friedens
ſchkuß abwartet Obwohl man auf die mögliche Dazwiſchen
kunft Englands und Amerikas hofft bleibt es fraglich ob
beide Länder falls ſie überhaupt gewilligt imſtande ſind
wirkliche Hilfe zu leiſten während ſie ſelbſt völlig machtlos
eien Der Korreſpondent meint Holland müſſe ſchleunigſt
ie Annäherung an eine ſtarke Seemacht ſuchen und nennt

in e Zuſammenhange die Ernennung eines Diplomaten
um Unterkönig un lobenswert da man im Not

fall weil ja die Kolonien ſofort vom Mutterlande abge
ſchnitten ſeien jemand brauche der unterhandeln und ent
ſcheiden könne

Cadornas Bericht
WTB Rom 29 Dez Anmtlicher Kriegsbericht vom

28 Dezember An verſchiedenen Stellen der Front Artillerie
tätigkeit Entlang der ganzen Front wurden die Befeſti
gungsarbeiten fortgeſetzt die der Feind mehrere Male durch
ſein Feuer und noch mehr durch das Schleudern großer Bom
ben mit erſtickenden Gaſen zu ſtören verſuchte

Eine Loyalitätskundgebung griechiſcher Gemeinden für die
Türken

WVTB Konſtantinopel 29 Dez Die türkiſchen Blätter
veröffentlichen Erklärungen der geſetzlichen Häupter und der
Notabeln der griechiſchen Gemeinden von Lampſakos Darda
nellen Gabra und Toſſia in denen ſie ihre Treue und Dank
barkeit gegenüber der türkiſchen Regierung für ihre gute Be
handlung zum Ausdruck bringen und ſo den gegenteiligen
in einem Teile der Athener Preſſe verbreiteten Nachrichten
ein Dementi entgegenſetzen

Verantwortlich für den politiſchen Teil Siegfried Dyck
für den örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Cugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw J
Siegfried Dyck für Unterhaltungsblatt und Letzte Nach
richten Hans Natonek für den Anzeigenteil Albert
Barth Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich

gs Fusverßauf
in Halle a S

Derselbe biefet wiederum mit seinen

Aufsehen erregend billigen Preisen
ganz bedeutende Vorteile

Halle a d Saole
Marktplatz 2 u 3

e
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Walhalla Theater u
Der phänomenale Welhnachts Spftelplan

Unbeschreiblicher Jubel
Paul Linckes grösster Operettenschlager

32 2 mit Gustav Bertram vom8 Grrig raä Leipziger Operettentheater
a

Silvester letzte Aus s Magawewektführung

Restaurant WhaliasFestsäle
Inh Emll Osborg Geiststr 42 Tel 818

Grosse Künstler Konzerte ein n

Dr Arnold
Oeffentliche Vorträge über

Das Kreuz im Dunkel des Krieges
Gemeinſchaftsſäle Alte Promenade V

Donnerstag den 30 Dezember abends s Uhr
Leiden und Schaffen

Freitag Silveſter den 31 Dezemder abends s Uhr
Opfer und Vergebung

Sonnabend Neujahr den 1 Januar abends s Uhr
Das Gericht über das Alte und die Gnade des Neuen

Sonntag den 2 Jannar abends 8 Uhr
Die völligſte Hingabe für die größte Aufgabe

Eintritt frei
Außerdem am Sonnabend dem 1 Januar vorm 10 Uhr

Kreuz und Gnade
am Sonntag dem 2 Januar vorm 10 UhrKrenz und Liebe

r TA TSSCT äÜ ü dzC lj CTCLzkòääMARRWRm D J rlòèòw ,ob S TA T Ä à m5Q4AN, Jqè ab uananadlnrnhßfeſn

an neneG J J T T 5Ä S gz g re S n W dMontag den 3 Januar abds Unr im Thaliafestsaal
Vortragsabend er Urania Berlin

Instiütut für volkstümliche Naturkunde
Der Isonzo

und Oesterreichs Adriaküste
Vortrag mit ca 100 farbigen Lichtbildern nach eigenen

Aufnahmen von Prof Dr P Schwahn Direktor der UVrania
Vortragender Herr Conrad

In prachtvollen farb Lichtb ziehen am Auge d Zuhörers
alle die Stätten vorüber die jetzt zum Schauplatz grosser
hist Ereignisse ausersehen sind Rarten num 55 un
num 0s Stehplatz 80 Pf einschl Steuer in der Hof

Musikealienhandlung H Hothan Gr Ulrichstr u Abendk

e än t
4 R

Vortrag über
Es gibt ein Fortleben

nach dem Tode
ca 300 mal gehalten in Berlin zehnmal wiederholt erſcheint im
Druck in der deutſchen Monatsſchrift Gedankenkraft Jahr
gang 1915 ab Januar Bezugspreis jährlich halbjährl 3
Durch hieſige Buchhandlungen u Poſt zu beziehen Probenummern
50 Pfg direkt vom Verlag der Sedankenkraft Hamburg 36

Vermietungen

Robert Franzstrassen Boke
an der Klausbrücke

Herrschaftliqhe Zimmer Wohnung billig frei sonnig per
S 4 zu verm Zu erfragen Emil Steinhof Laden

Jn meinem Hauſe

Grosse Steinstrasse 74
de Erste Efage

beſtehend aus 12 großen Räumen und Zubehör auch für

Geschäftsräume
paſſend ganz oder geteilt per bald oder ſpäter zu vermieten

Carl Steckner

P Mietegesuehe J

Geſucht
i i Herrſchaftl moderne WohnungHochart 4 Heizb Zimmer Bad und 5 6 Zimmer zum 1 April Offerten

Zubeh z 1 4 Rä S iel zu verm Näh 1 Stoch Unter G 2539 an die Exped d Ztg
Freundliche 7 r

4immerwohnung Herrſchaftl Wohnung
in ruhigem Hauſe Sonnenſeite Jnnenlen 2 en 5 6 Zimmer mit Zubehör elektre ger n p ſofort Licht und Innenkloſett Bedingung

zu verm Schillerſtr 13 p zum 1 April 1916 geſucht Offerten

Auguſtaſtr 7 e e Aus an de
J und II Etage ſofort zu verm c rdl WohnunMarienſtr 2 W von Sohn Mk 8
Nähe Letyrigert I 4 1916 von älter Ehepaar geſuchterſtr u Wagdeburgerſtr Angebote erbeten water L 2543 an
herrſchaftl Wohn die Geſchäftsſtelle d Ztg

tauch als Buregſg geeignet
1 Etage Salon 4 Zimmer Küche
mit Speiſekammer Mädchenkammer
Bodenkammer und reichliches Zubehör
1 April zu verm Näheres 2 Etage

Krukenbergftraße Rr 1

herrſch 7 Zimm Wohn Parkett
Bad Gas elektr Licht Garten und
wichl Zubehör ſof od ipäter zu verm

Händelſtr 36

FußbodenölErſatz
ſtaubbindend goldgelb dickflüſſig

Bertramſtraße 25 part l
4 3 W am Ranniſch Platz

ſofort oder ſpäter
part 2 3 event Bureau neuz eing
Diele Peranda Garten Bad Linol
en reichl Zubehör Näheres
Wörmkigerſtr 7 L I

Pachtgesuche

Tafelparattin
weiß hat abzugeb 5 Zenin 4648 50 52
Angebote mit Preis unter M 2544
an die Exped dieſer Zeitg

PrivateMetallbetten a
Holzrahmenmatratz Kinderbetten
Elsenmöbeltabrik Suhl i Thür

anagarienhähne gute Schläger zu
r ,zj7

Gut An

318 iſt bei

vwark Wilhelmſtr 7 Gartenh II r

Ziehung schon f und 12 Januar

Altonaer Lotterie
7369 Gewinne 200 000 Lose im Worte von Mark

1 e 000S000015000bar ohne Abzug 2zahlbar
Altonaer Lose 2 h Porto und Liste30 Pfgoe extra

BERLIiN W
Friedrichetr 1924 K5 z Ecke Leipziger StrTelegr Adr GoldquelleFFFür die Halleschen Vereins lazareſtzlge

O und V l
wird wieder um Liebesgaben gebeten

Bssonders erwünscht sind
Tabak Zigarren und Zigaretten Hemden Unterzeug
Strümpfe Hand u Taschentücher Kopfklesenbezüge
Hosenträger Pantoffeln Feuerzeuge Zwiebäcke
Kekse Schokolade Dürrobst u Gemüse sowie alle
Sorten Eingemachtes

Lliebesgabenstelle der Lazarettzüge O I und Y IC ACr Märkerstr 7 Geschäftszeit von 12 und 226 Upr

Schreibarbeiten jeder Art
chaftliche und geſchäftliche Hand und M ine VervielfältitKundſchrift Stenographie u a ne i katngungen
Hallische Schreibhstuhbse

Bemeinnütziges Unternehmen VBeſchäftigung Stellenloſer Hilfskräfte
für Schreib Kontor Bureauarbeit auf Stunden und Tage auch ins Haus
und nach auswärts

Mark

Karlſtraße 16 Fernſprecher 8022
für Handlungsgehilſinnen wochen
täglich von 12 3 Uhr Unent
geltlich für Geſchäftsinhaber und
Vereinsmitglieder Unterricht in

Kelenvernttung
ß und Waſchinenſchreiben Franzöſiſchund Engliſch Mittagstiſch Penſion Vorträge Unterhaltungsabende

Kaufm Verein für weibliche Jngeſelte Gottesackerſtraße 4
Fernruf 3119

Bekanntmachung
Für einige Pfleglinge die Oſtern 1916 die Schule verlaſſen

und Schloſſer Tiſchler Schmied Former Friſeur Schneider und
Klempner werden wollen ſuchen wir noch Lehrſtellen

Bevorzugt werden Lehrmeiſter welche die Lehrlinge in Koſt
und Wohnung nehmen

Näheres iſt in unſerem Büro Rathausſtraße 5/6 Eingang
Kl Steinſtraße Zimmer Nr 10 zu erfahren

Halle a den 24 Dezember 1915
Die Armen Direktion

Bekanntmachung
Die Jagdnutzung auf den Grundſtücken der Stadtflur Delitzſch ſoll auf

6 Jahre und zwar vom 1 Februar 1916 bis zum 31 Januar 1922 öffentlich
meiſtbietend verpachtet werden Der Termin zur Berpachtung iſt auf

Mittwoch den 12 Januar 1916 vormittags 10 Uhr
im Rathauſe Stadtverordneten Sitzungsſaal anberaumt worden Pachtbewerber
werden hierzu eingeladen

Es werden verpachtet werden
Der I Bezirk mit rund 268 ha

2 5 2 l 7 2292 III 7 7 2 259 2
IV 1199 N v t 158Die Pachtbedingungen liegen in der Zeit vom 27 Dezember 1915 bis

einſchließlich 11 Januar 1916 im Rathauſe Zimmer Nr 6 zur Einſichtnahme
aus und werden auch im Verpachtungstermine ver eſen Auf Antrag wird
den Pachtbewerbern gegen Erſtattung der Schreibgebühren eine Abſchrift der
Bedingungen überſandt

Delitz ſch den 23 Dezember 1915

an Der MagiſtratJn das Handelsregiſter Abt B zu Lieferung von
der Jnternationalen 6000 t Braunkohlen Nußſemmel

Transportgeſellſchaft Gebrüder brikettsGontrand Abktiengeſellſchaft Filiale 10000 t Förderbraunkohlen
Halle a heute eingetragen Dem 15000 t Knorpelbraunkohlen
Gottfried Roth in Leipzig iſt für in mehreren Loſen
die Zweigniederlaſſung in Halle a S Termin zur Eröffnung der Angehote
Prokura erteilt am 15 Januar 1916 vorm 11 UhrHalle den 21 Dezember 1915 im Zimmer Nr 269 der Königlichen
Königliches Amtsgericht Abt 19 Eiſenbahndirektion Halle Saale

Thielenſtraße 2
Die allgemeinen und beſonderen Be

dingungen können im Zentralbureau
Zimmer Nr 272 an den Werhktagen
von 1 Uhr eingeſehen auch für
50 Pfennig bar nicht in Briefmarken
bezogen werden

Zuſchlagsfriſt 4 Wochen
Halle Saale d 23 Dezember 1915

Königliche Erſenbahndirektion

Unterriecht J

Student
erkeilt Nachhilfe Unterricht mit
größtem Erfolg in allen Fächern Off
unter E 2537 an die Exped d Ztg

Wer erteilt einem Schüler

Unterricht Lautespielen
Adreſſen bitte in der Geſchäftsſtelle d
Zeitung niederzulegen

fr Fritzsche gegr 1874Pensionat Voigt Gr Märkerstr 5 I
Neuzeitl Pensionat für junge Mädchen jeden Alters Wissenschaftl
wirtschaftl und gesellschaftl Ausbildung Besuch höherer Schulen
Gewissenhafte Beaufsichtigung und Nachhilfe Herzl Familienleben
Vorzüugl Kost u geist u körperl Pflege Beste Empfehl Prospekte

Wichtig für ehemalige Krieger Damen und
Berufswechſler

C Erſte deutſche
Rechtskonſulentenſchule

v E M Streiffer fr Rechtsanw Bereauvorſt Halle a Langeſtr 7 II
Für die im Kriege gebliebenen Rechtskundigen iſt Erſatz nötig Die er

oberten Länder ſind auch zu verſehen Damen u Herren auch minderfährige
welche die günſtige Gelegenheit zur Selbſtändigmachung erfaſſen wollen erhalten
die notwendige Vorbildung in kurzer Feit Leichtfaßlicher Unterricht Schul
geld gering Erbitte Anmeldung Geſchäftsplan frei

Jn dem Konkursverfahren über das
Vermögen des Glaſermeiſters Robert
Weber zu Halle a S iſt zur Ab
nahme der Schlußrechnung des Ver
walters zur Erhebung von Ein
wendungen gegen das Schlußverzeichnis
der bei der Verteilung zu berückfich
tigenden Forderungen und zur Be
ſchlußfaſſung der Gläubiger über die
nicht verwertbaren Vermögensſtücke
ſowie zur Anhörung der Gläubiger
über die Erſtattung der Auslagen und
die Gewährung einer Vergütung an
die Mitglieder des Gläubigerausſchuſſes

der Schlußtermin auf
den 21 Januar 1918
vormittags 11 Uhr

vor dem Königlichen Amtsgerichte hier
ſelbſt Poſtſtraße 13 Zimmer Nr 45
beſtimmt

Halle a den 23 Dezember 1915
Der Herichtsſchreiber

des Königlichen Amtsgerichts
Abteilung 7

M

Se n
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2ische
preiswert und gut

empfiehlt

Otto Unbekannf

n

S

Opt

Halle a S
Bewährte Weltmarke

un übertroffen preiswärdig
87 Jahre bestehend

Nr 4425
verbindet Sie mit der billigſten
Reparaturwerkſtatt für Uhren

Gold waren und Optik
Abholen u Zuſtellen ohne WMehrkoſten

Sroßes Lager in allen Arten
Uhren Goldwaren Optik

L A Kielpennig Uhrmacher
Reilſtraße 129

nie e tFlilttär Hosem
Militär Striekjnaeken
Militär Soeken
Leib binden
woll Mandsehuho
HRoseontrlger
Kopf ärmer
Kniewärmer
Palswüärmer
Bruutwärmeor
woll Seh als
Pelz Socekem
Tasehentüeher
Fuaslanpen
empfiehlt in guten Qualitäten

Julius Bacher
Halle Leipzigerstrasse 102

S
Die neueſten und beſten Waſch

maſchinen Stck 12 Mk offeriert u
empfiehlt Leſſingſtr 6 H II

gegen
e T

n C
r e

r

2 i ne23
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R 05 2

2

Ver
schleimung

Magen Darm
unch

8asenlelden
Influenza

Donnerstag 30 Dexember 1915 S
nachmittags 3 Uhr 2Der gestiefelte Kater

Abends
Ank T Uhr Ende geg 11 Uhr

Tannhäuser
Oper von Richard Waxaar

Freitag nachm
Der gestiefelte Kater
ends Der Bettelstudent S

inininnimniiinniimiimininiinininß

Thalia Sheater
Gaſtſpieſe des Stadttheater Perſonals

Sonnabend den 1 Januar abds 8 Uhr

Renaissance
Sonuntag den 2 Januar abds 8 Uhr

Hans Hauckebein

ahnleidende
Zähne werd unt langj Gar
naturgetreu v 2 Mk an ein
geſetzt Gold Silber Platin
Kupfer Porzellan Zement
plomben 2c v 1,50 Mk an
Zahnziehen mitt lok Anäſthefie
Nervtöten Zahnreinig e bill

Anfert v Goldkron Brück u Stift
zähnen 2c Sprechſt tägl 1 7
auch Sonntags Reparaturen ſof

V Zahnatelier e
Halle a Geiſtſtr 5 I

Alb Loewenstein Dentist
Ausw künſtl Zähne u Plomben
in kürz Zeit Langjährige Praxis

P Kaulgesuehe J

Alte Zahnogebfsse

ganz alte je älter je lieber in Kaut
ſchuk oder in Goldfaſſung kauft
täglich von 92
H Reiter Gr Märkerſtr 21 I

Seit Jahren
zahlt allerhöchte Preise l getrag

Rerrenkleider
chnhwerk zBei Beſtellung durch Poſtkarte odei
Telephon Nr 4889 Komme ſofort
auch außerhalb

Ein und vBerkaufshaus
22 Schülershof 22 am Marktplatz

Renner

Hasentelle
kaufen Gebr Danglowitz

Fellhandlung Fiſcherplan 2

Junger echter ſanberer

Teckel
zu kaufen geſucht

Zu ſprechen vormittags
11 Uhr Luiſenſtr 2a

Asthma
Leidenden teiüe ich umſonſt mit wie
ich von meinem langjährigen ſchwerſten
Aſt ha in Kurzer Zeit durch eine ein
ſache natürliche Anwendung vollſtändig
befreit wurde

A Weigancdh Privatier
München Albaniſtraße 1

AMännliche

baldigſtem Antritte geſucht

F 2538

Junger zuverliſſ Veanfer

Angebote mit Zeugnisabſchriften und
J Angabe der Gehaltsanſprüche an die Geſchäftsſtelle d Zig unter

Dreher
Werkzeugschlosser
Maschinenschlosser

ſtellt ſofort ein Reinhold Becker Deſſau Cöthenerſtraße 27

Erdarbeiter
werden eingeſtellt

Bauſtelle
Mühlgraben

am Jägerplatz

Lehrling
mit guten Schulkenntniſſen von Kolo
nialwaren Großhandlung geſucht
Lebenslauf Zeugnisabſchriften unter
B D 8276 an Rudolf Mosse
Brüderſtraße 4

Thale Harz Lehr und Haus
haltungs Penſiongt von Fr Prof
Lohmann Auch in Kriegszeit voll
Unterr Beſte ung Kräftig inJ geſchützter Waldlage Proſy

Offene Stellen
Weibliche

Geſucht Kindergärtnerin für die
Tagesſtunden zum 1 Jan oder ſpäter
Meld 46 nachm Zietenſtr 19

Frau Dr Sauerlandt

J Kontoristin
flott in Stenogramm und Waſchine zu
verläſſige Rechnerin wird zum 1 1 16
geſucht Offert m Gehaltsanſprüchen
u Zeugnisabſchriften unt B P 8307
an Rudolf Mosse Brüderſtr 4

22 J
Geſucht zum 1 Januar tüchtiges

Mädchen
für Küche und Haus

Meldungen mit Zeugniſſen
Bureau Weidenplan 20
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